
apetito 

apetito assist & service GmbH - Postfach 1165 : 48401 Rheine 

Kreis Steinfurt - Der Landrat 
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt 
██████████████
Tecklenburger Str. 10 
48565 Steinfurt 

Per E-Mail: amt39@kreis-steinfurt.de 

Rheine, 05.01.2021 
███████████████████████████
Tel.: (05971) █████████
E-Mail: █████████████████████████ 

Ihr Zeichen 90.11-39-05/129 —- Anhörung zu einer Auskunft nach dem VIG 

Sehr ██████████████████████

als zentrale Rechtsabteilung der apetito-Gruppe wurde uns von der apetito AG Ihr Schreiben vom 
30.12.2020 in der vorbezeichneten Sache zur Prüfung und Beantwortung vorgelegt. 

Zu diesem Schreiben möchten wir nun wie folgt Stellung nehmen: 

Wir beantragen, 

1+ uns gemäß $ 5 Abs. 2 S. 4 Verbraucherinformationsgesetz (nachfolgend VIG) den 
vollständigen Namen und die Anschrift des Antragstellers mitzuteilen, 

den Antragsteller - selbstverständich im Vorfeld einer möglichen 
Auskunftserteilung — darauf hinzuweisen, dass die von ihm insgesamt drei gestellten 
Fragen jede für sich die mögliche Kostenpflicht des $ 7 Abs. 1 S. 3 VIG auslösen 
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können, sowie auf die Möglichkeit hinzuweisen, den Antrag zurückzunehmen oder 

einschränken zu können, 

sowie dem Auskunftsanspruch überhaupt nur insoweit stattzugeben, als dies die 

Information betriff, dass bei den letzten beiden Betriebsprüfungen keine 

Abweichungen festgestellt wurden, und nicht die vollständigen Kontrollberichte 

herauszugeben. 

Zur Begründung: 

1: Die Funktionsweise der Plattform „Topf Secret“ und die Zielrichtung der dahinterstehenden 

privaten Initiatoren Foodwatch und FragdenStaat sind allgemein bekannt. Es wird dabei 

insbesondere der irrige Eindruck erweckt, es handle sich um eine staatliche Abfrage und 

Bereitstellung von Informationen. 

Auch angesichts jüngerer Rechtsprechung zum VIG, insbesondere der des BVerwG (Urteil 

vom 29.08.2019), sind weiterhin wesentliche Aspekte in Zusammenhang mit der 

Funktionsweise der Plattform „Topf Secret“ ungeklärt und ein rechtsmissbräuchlicher 

Charakter der über die Plattform gestellten Anfragen ist evident. 

Die Plattform ist so gestaltet, dass die Angabe von Namen der Antragsteller nicht erforderlich 

ist, mit der Folge, dass auch über falsche Angaben oder erfundene Identitäten (Fake- 

Antragsteller) Anträge gestellt werden können - was in der Praxis bereits vielfach festgestellt 

wurde. Durch die Gestaltung der Plattform verschleiern die Betreiber den Antragstellern, 

dass sie mit dem Antrag ein förmliches Verwaltungsverfahren einleiten, das je nach Verlauf 

in ein Gerichtsverfahren münden kann und entsprechende Kosten auslöst, die im Falle des 

Unterliegens von den Antragstellern zu tragen sind. 

Schon um vor diesem Hintergrund die Rechtmäßigkeit der Antragsstellung nachvollziehen 

zu können, beantragen wir, uns den vollständigen Namen und die Anschrift des 

Antragstellers mitzuteilen. Wir weisen außerdem darauf hin, dass die Verpflichtung zur 

Offenlegung dieser Informationen uns gegenüber schon aus & 5 Abs. 2 S. 4 VIG resultiert. 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass diesbezüglich keine datenschutzrechtlichen 

Bedenken bestehen. Das Verfahren kann jedenfalls solange nicht fortgeführt werden, als das 

Recht des Betriebes nach 8 5 Abs. 2 S. 4 VIG nicht gewährleistet werden kann. 

Der Antragsteller sollte ferner darauf hingewiesen werden, dass sein Antrag — wie 

standardmäßig so unterstellen wir — aus insgesamt drei Anträgen besteht („wann die letzten 

beiden Betriebsprüfungen stattgefunden haben“, „ob es zu Beanstandungen kam“, 

„Herausgabe des Kontrollberichtes“), wobei jeder für sich die Kostenfolge des 8 7 Abs. 1 S. 

3 VIG auslösen kann. Angesichts des Aufwandes, den Sie offenkundig hinsichtlich der 

Auswertung und Zusammenfassung der Kontrollberichte betreiben mussten, halten wir eine 
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kostenfreie Auskunft für unwahrscheinlich und möchten deutlich darauf hinweisen, dass 
etwaige Kosten nicht von der apetito AG zu tragen sind. 

3. Selbst wenn grundsätzlich ein Auskunftsanspruch besteht, kann die Information jedenfalls 
nicht in einem Umfang gewährt werden, der eine Herausgabe der vollständigen 
Kontrollberichte umfasst. 

Gemäß 8 2 Abs. 1 Nr. 1 VIG besteht ein Anspruch auf freien Zugang zu Daten über von den 
nach Bundes- oder Landesrecht zuständigen Stellen festgestellte nicht zulässige 
Abweichungen von Anforderungen der in den Buchstaben a) bis c) genannten 
Gesetzen/Rechtsakten. Wie Sie in Ihrem Schreiben vom 30.12.2020 offenkundig mitteilen, 
wurden bei den letzten beiden Kontrollen keine Abweichungen festgestellt. Eine 
Grundlage für die Herausgabe der vollständigen Kontrollberichte ist daher nicht ersichtlich. 
Die zu offenbarende Information ist demnach, entsprechend der Formulierung Ihres 
Schreibens, auf folgenden Inhalt zu beschränken: 

„Die letzten beiden Kontrollen fanden am 26.08.2020 und 09.09.2020 statt. Es wurden 
keine Abweichungen festgestellt.“ 

Mit freundlichen Grüßen 
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